
«23

Amtsblatt zur Kaibacher Zeitnna Nr. 74.
Montag den I. April 1878.

l"25-3) Ni. l»99.

Postcxpcdientcnstclle.
D « Posterpedientenstelle in Vabenseld mit

! " IahreSbestallunq von 150 ft., Amtspauschale
Mllcher 40 st. «nd IahreSpauschale pr. 500 fl.
" "e Unterhaltung der täglichen Botenfahrl

Mjchm Nabenfeld und Nltenmarkt bei Rakel
» n Dienstoertrag und Caution pr. 200 fi.

iu besehen.

Die Vewerber haben in ihren

, . b i n n e n zwe i Wochen

l u ^ " ^fertigten Direction einzubringenden <ik
^ " " ^llter, ihr sittliches Wohlverhalten, die

und ^ Schulbildung, dic bisherige Beschäftigung
zuv l̂ ^"möqensverhaltnisse, sowie auch nach.
ü2?'««?b s't in der Lage sind, ein zur Aus'
beiM ll ^°stbienstes vollkommen geeignete« Lokale

P r ü l ^ überdies vor dem Dienstantritte die
so U " s "us den PostVorschriften zu bestehen ist.
Posta ̂  Vewerber ferner anzugeben, bei welchem
diinsck ^" ^ " erforderliche Praris zu nehmen
lall k und endlich anzuführen, ob sie für den
^bie s/ ^°N!binierung des Post< und Telegra.
8 t H i e ? ^ " Nabenfeld bereit sind, den Tele«
si^ " ""st mit den hiefür entfallenden sistemi.

'N «ezügen zu übernehmen,
"lest am 22. März 1878.

K. 5. Postäirection.

(1453-2) Nr. 81.

Lehrerstelle.
Der Lehrerposten an der einklassigen Volks-

schule zu Prelola, mit dem Iahresgehalte von
450 fi. und Naturalquartier, ist vacant geworden,
und wird zur Wiederbefehung desselben hiemit
der Concurs ausgeschrieben.

Bewerber haben ihre documentierten Vesuche,
und zwar die bereits Angestellten im Wege der
vorgesetzten BezirkSjchulbehörde,

b is 3 0 . A p r i l l . I .

bei dem Ortsschulrathe in Preloka einzubringen.
K. k. Bezirlsschulrath Tschernembl am 24sten

März 1878.

( 1 3 3 6 - 3 ) Nr. 1953.

Edictal-Vorladung.
Der unbekannt wo befindliche Krämer Franz

Komar von Sagurie wird aufgefordert, seinen
Erwerb- und Einlommenstcuerrückstand pr. 16 si.
91 lr. »ä Art. 73 der Steuergcmeinde Sagurie

b i n n e n 14 T a g e n

beim k. l . Steueramte Feistnz so gewiß zu berich'
tigen, widrigens sein Gewerbe von amtswegen ge-
löscht werden wirb.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Ndelsberg am
16. März 1878.

(1376—3) Nr. 2263.

Mctal-Vorrufung.
Kabat Iosefa, Weinschänlerin in Wischmarie,

gegenwärtig unbekannten Llufentbaltes, wirb auf-
gefordert,

b i n n e n 14 T a g e n
ihre Personalfteuerrückstände zu berichtigen, widri-
genS das Gewerbe von amtswegen gelöscht werden
wird.

K. k. BezirlShauptmannschaft Laibach am
18. März 1878.

(1369—3) 3tr. 1449.

Mctal-Vorladung.
Nachstehende Gewerbsparteien, unbekannten

Aufenthaltes, werden hiemit aufgefordert,
b i n n e n 14 T a g e n ,

von der letzten Einschaltung dieser Kundmachung
an gerechnet, ihre Erwerbssteuerrückstände b« dun
?. k. Steueramte in Mottling bei sonstiger amt<
licher Löschung der Gewerbe einzuzahlen, a ls:

1.) V/athias Mihellik. Wirth und Fleischer in Gradaz
H«. «Nr. 46, »6 «rt . I:') und 77 der S'euer-
gemeinde Gradaz, an Erwerbfleuer pro 1877 und
erste« Semester 1875 mit 22 fl. 41 l r . ;

2 ) Oeor« Uraniial. Wagner von Mo l ' ^^»s-
Nr. 2 ! i . »cl «r t . Nr. 272 der E, nde
Mottl inq, an Erwelbsleuer pro l87^i, I ü / 7 und
ersls« Semester 1878 mit 19 fi. 2<1 lr.
K. k. BezirkShauptmannschaft Tschernembl

am 19. März 1878.

A n z e i g e b l a t t .
" " ' " ! ) Nr, 2458.

,^ncurs.Mssnung
^Ndle " ^ " d " Handelsmannes

«lj.uVarenhandlungincaibach.

^ibach" . ^ k. l . kandesqerichte in
> t t b,̂ ' . er das qesammte, wo
^ ' N ? o ? ' bewegliche, dann über
, ! l c l ^ ändern, in welchen die
^68<^nung vom 25. Dezember
Wögen b ' ^legene unbewegliche Bcr.
^ " Y e r , " " " der Firma Andreas
l̂ateriaV " ^ ^ " b e einer Spezerei-,

^ ^ i b ^ ^l> Eisenwarenhandlung
^legiste. l i " ^"sgerichtlichen Han^

. ^ " « Einzelsirmen eingetra-
^"b7ch d r " "«es Andr. Schreyer
^Urskow", . " " " "öffnet, zum
" c h t s r a ^ ? ' ^ ^ r k. k. Landes'

^ l A m m ^ " '^"nz Kocevar, mit
d ^ l i q e n M iu Laibach, und zum
^ " a . ^ ^ " ° " t e r Herr Dr.
^ d e n ^ " m Laibach, ^stimmt

^ ^ u b i g " ^ ^

zu d.esem 5r.de auf den

» d e r " H a h r t , unter Beibrin.
^ bi'enH ^n^gung 'hr« An-
< ^ U N q ^ " .^lege, über die
^ " t t die ̂ , " " k e i l e n bestellten

"neS andern
> dess " ' und eines Stellver-
bi^un de^Bors^ z«

Fusses ' ^ " " " ^äu-g l e i c h ' " ""zunehmen.
^ g e n d ^ " 'Ue diejenigen,

gemeinschaftliche lion-

cursmasse einen Anspruch alS Concurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Korderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

15. M a i 1 8 7 8

bei diesem Gerichte nach Vorschrift
!der Concursordnung, zur Vermeidung
der in derselben angedrohten RechtS«
Nachtheile, zur Anmeldung und in der
aus den

22. M a i 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, vor dem Con«
curslommissär angeordneten Liquidier
rungstagfahrt zur Liquidierung und
Ranobestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui«
dierungs « Tagfahrt erscheinenden an«
gemeldeten wlaudigcrn steht das «echt
zu, durch freie Wahl an die Stelle
des Masseverwalters, seines Stcllvcr-
treters und der Mitglieder des Gläu
bigerausschuffes, welche biS dahin im
Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens cndgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Lause des Konkursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Laiba<
cher Zeitung" erfolgen.

Die nicht in Laibach oder dessen
Nähe wohnenden Gläubiger werden
auf Grund des § 111 K. O. auf̂
gefordert, in der Anmeldung einen
daselbst wohnnaften Bevollmächtigten

zum ^ :na.cn " ° " '
hast zl. .., ,..,, auf Antrag
des konc ,is durch das
^onclllsqcllcht aus ihre Gefahr und
Kosten cin Kurator bestellt werden
Willdr.

Laibach am 30. März 1S78.

(1413-2) Nr. 2012.

Emutive
Vom ?. k. Landekgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Handels-

firma Robert Nrlt ck Komp. in Dres»
den die efccutive Kellbictung der dem
Albert Kurnik in Laibach gehörigen,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten
und auf 358 st. 50 kr. geschätzten
Fährnisse, als: Möbel, Wasche und
Garen, bewilliget und hiezu zwei Feil-
bietungs-Tagsahungen, die erste aus
den

9. A p r i l
und die zweite auf den

23 . A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor» und
nölhigenfallS von 3 bis 6 Uhr nach.
mittags, in der Wohnung und dem
BerkaufSgewölbe deS Efccuten mit dem
Oeifahe angeordnet worden, daß die
Pfandstücke bei der ersten Feildictung
nur um oder über dem Schahungs-
werth, bei der zweiten Keilbietung
aber auch unter demselben gegen so-
gleich« Bezahlung und Wegschaffung
hintangegeben werden.

Laibach am 16. März 1878.

(ifecutivc
Ncalltätcn'Vcrstciqclung.

Vom l . l . Vezislsglrichlt Hklppach wirb
bekannt grmacht:

<i« sei über »nsvcken der l . l . Finanz,
proci:" ' - ns,m. dt« h. l l Nerar«) l>«
lftt unß der oem Ialob V'drich
von S l Bt l l zuftfhtndtn, «llichllich auf
120 fi. gtschütztln Vesttz. und E>«rn,hume.
rechlc auf da»<Lol,l>hau»sir.!j7 in<ol.Bcil, j

Parz.Nr.238 der VteueraemembeGtHelt,
s«mml dazu gehörigen Vszugs«cht«, « »
îaxos blivllllgll, und i

lung« . lagjatzungen, »
aus den

U. » p r » . ,
die zweite nuf den

10. M a i
und die dritte »uf den

8. J u n i 1878,
jedesmal vormittags von 9 bi« 12 Uhr,
httrMlchls mit dem Anhange anyeurd»
nel worden, daß dil i bei
drr erjtrn und zweite» ^ nur
um oder über dem Schützung»werly, bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangegebln werden wird.

D»e ^lcilalwnbbedmuiiisse, wornach
inöbesolldcre jettr Vi^lanl vor gemachte«
Anbote ein !(); .im zuhanden der
^icilalion«lomm.,,^>> ,^ »rlegen hat, jowle
da« Schiitzungsprololull lü»»en i l , der bie«-
gcrichllichsi, Rlgljlrl l lur lingejehe» werden.

» l.Beziit«ger»chl Wlppach am I5len
Februar l87tt.

( ! 4 l 7—2) Nr. 1b36.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Vtjirlsqerichtl Slrm w,rb

den unbekannt wo befindlichen Tabular-
glüubigern Michael Occpel und «gnes
Wllihar von Moste belannt gegeben:

E« sei denselben zur Wahrung ihrer
Rechte bei der am

6. » p r l l ,
4. M a i und
4 J u n i 1 8 7 8 ,

jedesmal vormitlag« um 9 Uhr sto
den efeculioen sslildielung d<r' k
^"Nt °°n Moste ^hb„^„ ^ . „ ^ . „
Orundbuche u<̂  h s s l , ^ ^ , 7i , «..l.
Rsc,s.'Nr. 4^7. »m,,
lun« des ,Nllbl'? „.-
de« vom l i i . ^ s'l'r
l. l. Noiar i l , ^ l < „ , ^ . l <t..^" i i lo .
nabelhoogl zum «uralor «<i "<"«» " -
sttlll worden. . . . .

«. l. Gezirksaerlchl Gt<in «m ^f ten
März Itt7tt.
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(1197—2) Nr. 7852.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
belannt gemacht:

E« sei über Ansuchen des Paul Vrane«
i i i von Dragoseoce Nr. 4 (Gemeinde
Soiice. Bezirk Ralovac in Kroazien) die
exec. Versteigerung der dem Matthüus
Petloveel von Gariarevec Nr.21 gehörigen,
gerichtlich auf 1235 fi. geschützten Realilüt,
8ud 3istf..Nr. 124 V, »ä Grundbuch Haa«.
berg vorkommend, wegen aus dem Urlheile
vom 12. Oktober 1876, Z. 6113. schul«
digen 245 ft. 50 kr,, abzüglich bezahlter
170 fl., bewilliget und hiezu drei Feilbie,
tungs - Tagsatzungen, »nd zwar die erfte
auf den

2 6. « p r i l .
die zweite auf den

24. M a i
und die dritte auf den

26. J u n i 1878.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in dieser Oenchlslanzle» mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitiit
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schützungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben »erden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungeprotokoll und der Grund«
buchse;tract können in der dlesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

H. t. Bezirksgericht Loitsch am Listen
September 1877.

(1119-2) Nr. 962.

Executive
Realitätenverstcigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Llltal wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Martin
Varlic von Krijate die exec. Versteigerung
der dem Andreas Obresa von Nooe gehü«
rigen. gerichtlich auf 1660 ft. geschützten,
»ud <iinl..Nr.9 der Steuergemeinde Watsch
»srlommenden Realitzt bewilliget und hiezu
z»ei Hcildt«tul,gs<Tagsatzungen, und zwar
die erst« auf den

26. A p r i l
und die zweite auf den

24. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittag« von 11 bis !2 Uhr,
in der Oerichislanzlei mit d<m Anhange
angeord'"" """den, datz die Pfandrealitclt
on der lbietuna nur um oder über
dem Schatzungswerth, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben wer<
den »ird.

Die Licitationsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
N' Vadium zuhanden der
Liv , zu erlegen hat. sowie
d«s Schatzungsprotokoll und der Grund-
d«chseftract tonnen in der diesgericht'
Uchen Registratur eingesehen werden.

K l Bezirksgericht Littai am 1»en
Februar 1878.

(1291—2) Nr 1672.

l'rccutive
Nealltaten-Versteigerung.

Vmn k. k. Bezirksgerichte ^lttai wird
^t^NNll gemacht:

<i« sei über Ansuchen des k. k. Lande«.
««richte« Laibach die er«. Versteigerung der
in d<n Andrea« Vregar schen Verlaß gehü.
riUn. gerichtlich auf 1821 fl. geschätzten,
im Grundbuche aä Ponowitsch »nb Urb«
slr. i m . Rctf.-Nr ^0. Bd. I I , PHß. 12»;
vorkommenden Realität bewilliget und hiezu
drei stildietungs.Tagsatzungen, und zwar
die erft« auf den
^ ^ 12. A p r i l ,
die zweite auf den

1 3. M a i
und d,e dritte auf den

12. J u n i 1878,
jedesmal vormittag« v„n n h^ 12 Uhr,
in dieser Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß 5!, ^"^rea i i tä t
bei der ersten und zn bietung
nur um oder über dem «?Hu?un,«w«rth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben »erden »ird.

Die Licitatillnsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitan: vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat. sowie
das Schähungsprototall und der Grund«
buchsextract können in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht öiltai am 24sten
Februar 1878.

(1305—2) Nr. 1361.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Barthelmü
Zidar von Terstenil die exec. Versteigerung
der den Josef. Fran;, Nloifia und Anton
Novak von Straza gehörigen, .̂ erlchllich
auf 2555 ft. geschätzten, im Grundbuche
der Herrschaft Kroisenbach 8uk Rctf.»
Nr. 220 u. 226'/ , vorkommenden Reali.
tüten bewilliget und hiezu drei sseilbietungs.
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

10. A p r i l ,
die zweite auf den

8. M a i
und die dritte auf den

1 1. J u n i 1878,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandreali»
tüten bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schützungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedinanifse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund«
buchseftracte lünnen in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß am
23. Februar 1878.

(1302—2) Nr. 5213.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
»ird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna Vra^
kovii (durch Herrn Dr. Kocell in Gurlfeld)
die exec. Versteigerung der dem Anton
Kirer von Jernumroerch athöriaen. gericht-
lich auf 100 fl. geschätzten Realität 8,1k
Urb.'Nr. 29 »ä Gut Habbach wegen schul»
digen 15 ft. 19 tr. s. «. bewilligt und hiezu
drei Feilbietunas'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

10 A p r i l ,
die zweite auf den

18. M a i
und die dritte auf den

18 J u n i 1878.
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr.
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden »ird.

Die Licitationsbeoingnifse, wornach
insbesondere jeder Vicilant vor gemachtem
Anbote ein 1s)perz, Vadium zuhanden der
Licilationslommission zu erlegen hat. sowie
das SchHtzunqsprototoll und der Grund«
buchseitract lünnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K.t. Bezirksgericht Gurlfelo am 21sten
Oktober 1877.

(1120—2) Nr. 1110.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Llttai wird
belanRt gemacht:

<ts sei über Ansuchen des Iernej Vren
von Gelo die eiec. Versteigerung der dem
Iernej Jesich von St. Ulrich gehörigen,
gerichtlich auf 7dö0 fl. geschätzten Realität
«ub Urb.Nr 53 »6 Oallmberg bewilligt
und hiezu drei Fellbielunq« Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2«. A p r i l ,
die zweite auf den

24. M a i
und die dritte auf den

2 8. J u n l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von l l bis 12 Uhr,

in der Gerichtskanzlei mit dem Anhangt
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schützungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icuanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badlum zuhanden der
Acitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchseflract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

ik. l. Bezirksgericht liittai am 16ten
Februar 1878.
(1265-2) Nr. 8<iU.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deß Lulas Kallan
von Vodule die efec. Versteigerung der dem
Franz Zonlar von «trmern gehörigen, ge»
richllich auf 30X0 fl. aeschützten Realität
bewilliget und hlezu drei Feilbietungs«
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

4. M a i ,
die zweite auf den

4. I u n i
und die dritte auf den

« . J u l i 1878 .
jedesmal vormittags von 5) bis 12 Uhr,
im diesgerlchtlichen Amtsgebiiude mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
realitüt bei der ersten und zweiten Feil-
bielung nur um oder über dem Schützungs»
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintanffesseben werden wird.

Die l̂c<latlonsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
^icitlltionstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund'
buchseftract lbnnen in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Uack am Ittten
Februar 1878.

(1270-2) Nr. W.

Executive
Realitätenverstcigerung.

Vom l. l. Vezlrl^erichte Lock wlrd
bekannt gemacht:

Es sel über Hnsuchcn dcs l. l. Steuer»
amtes Lack (in Vertretung des hohen t. l.
Aerars) die l f « . B " ' mg der dem
Josef Poto^llil von . ,,oi gehörigen,
gerichtlich auf 3100 si. ^ejchühlen. in
3>t. ̂ enardi gelegenen, »ä Herrschaft Lack
»nb Urb.'Nr. 19»»7 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei HeilbielunzH.
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 7. A p r i l ,
die zweite auf den

2«. M a l
und die dritte auf den

25. J u n i 1878 .
jedesmal vormittags von ll bis 12 Uhr,
in der Gcrichtstanzlei mit dem Anhange
anaeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feildietung nur
um oder über dem Schähungswerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangeaeben werden wird.

Die Licitationsoedinanlsse. wornach
insbesondere jeder kicilant vor gemachtem
Anbote «in Uiverz. Vaoium zuhanden der
licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund'
buchseftract lünnen in der diesgericht'
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirtsgencht Vack am 5ten
Februar 1>i?^.

(1263-2) Nr. 4W.

Executive
Realitäten'Nersteizerung.

Vom t l. Oszirlsgerichte Lack wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz,
procuratur für Kram (in Vertretung des
hohen l. t, Nerar«) d« efec. Verstciqrrunq
der dem Matthäus Vernik von Ultlack
gehörigen, »erichtllch aus ^jl)0.'j fl. geschütz
ten, im Grundbuche der H ' Vack
8,1b Urb. Nr. 207 l . E.nl der
Sleuergemeinde älllack o«rlommenb«nR<a«

lität bewilliget und hiezu drei 3 ^
tungs - Tagslltzungcn, und zwar die erp
auf den

27. A p r i l ,
die zweite auf den

28. M a l
und die dritte auf dcn

25. J u n i 1 8 7 8 , <
jedesmal vormittags von 9 bis !2 "^'
in der Gerichlstanzlei mit dem «nhM
angeordnet worden, daß die Pfandlealtl«
bei der ersten und zweiten Feilbietung n"
um oder über dem Schahungsnxrth,
der dritten aber auch unter lxmle""
hintangegeben werden wird. ^

Die Licitationsbedingnisse, »orn^
insbesondere jeder ^icitanl vor gemach'"«
Anbote ein lOperz. Vadium zuh«""
der LicitallonSlommission zu eiles" l>°'
sowie das Schützungsprotololl «no ° ,
Grundbuchserlract lönnen in der l»
gerichtlichen Neaistratur einacsehen wero .

«. l. Bezirksgericht Vack a" ^
Februar 1^78. ^ - <
(I32tt .i) Nr ^ -

Executive Feilbietungeu,
Von dem l. k. Gezirlsgerichtt ^

wird hiemit bekannt gemacht: ,^
Es sei über das Ansuchen dts l.

Tteueramtes Idri» gegen Thomas^"!^
von Vojska wegen an landtssürstl. Steup
und Umlaqen schuldigen 74 ft. »^ " . ^
Verzugszinsen pr. 30 ft. 27'/. lr °,
<̂. 3. c. in die exec, öffentliche i l " ! « ^
rung der dem letztern gehörigen, im Gl
buche »ä Herrschaft Idria «'^ "'^
Nr, l 7/367 vorlommenden Realität. ^
gerichtlich erhobenen Schätzunsssweltye
1560 ft. ü. W., gewilllgel und zul
nahm« derselben die geilbietungs'^
satzungen auf den

27 A p r i l .
29. M a i und
2 8. J u n i 1 8 7 8 , <^

jcdesmal volmiltuss um 10 Uhr. ^ .
gerichts mit dem Anhange blsllMMl ^
den. daß die feilzublrlenoe R<al'la ,̂
bei der letzten Fcilbielung auch " " ^ o
Schätzun^smerthe an den Mci!lb>e
hlnlangegeben werde. H^>

Das schühungsprolotoll, der ^ ^ .
buchseftract „no c>», ^ll>lat!0"sbt0l^^
lü.men bei diejcm (Ä»iichle '" den ŝ
lichen Amlsslunden eingesehen w^ ^

K. l. Bezirksgericht Idria «w
Jänner 1878, ^ - ^ - ^ W
(vtw—2) ^^

BetanntmachllG „
Der Frau Iofefa Sav"'icV< ^ .

Mottling, undelllnnle» Äuft'Uy^"'^<h.
sichtlich deren unbclannten " v " «l^.
folgern, wurde über die itlage " ^ g ^
l5. Jänner 1878. Z. 387. der ^ ^
retha Vanooec aus Tusch"!!)«" „i,j
wegen Verjührl. und itrlolche"" ^ l l
der Glltzpoft per l40 ft-^ ^ ^ ^ !
Peter Persche aus Tschernen'v» ^
rator aä ^cwiu bestellt und ° I^2)el
Klagsbescheid, womit zum mU"l" ^
fahren die Tagsatzung auf de"

24. « p r i l l s . M<
oermiltags 9 Uhr. hiergerichl« ^
wurde, zugestellt. ^sHerntl«bl «

«. l. Bezirksgericht Tsch"
10. Jänner 187«. ^ . H r T ^ '

Erec. NealitätenvettH.
b « .m Orundbuchc " ^ ^ 4 . ?p

Tschernembl -ml. ^ur r^ " ^,^e"° >
736. 737. 738 und < ^ . " Tsch<>
auf «ane« Vanoves " ^zchau f^>
Rr.iftlioergewührlsN.l,"'" ^ 1 , ̂ „ .
40 fi,. 5.0 fl. 40 st.. " > H „ übeĉ !.
bewerlheten Rcalilälen " " " T u s < >
suchen des Joh. >)<"""' °n>n^ " " >
zur Einbringung der 6 " " ^Hlz zl"'
Zahlungsbefehle vom .̂ - ^ , ^
^.1714, per 100 st. 0-">

^ " « ' " " 2 . . M a i und ,
12. « p r ' l sioerlh

um oder über " M 2 « ^ F '
am 28. 3 " n / de r ^

auch unter demselben ' , 0 - ^
lanzlei. i ^ m . l '.m w ' ^

' ^ " i ^ ^ r k s g ^ t 'ich-
8. gebruar 18?8. ^
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(14Ü0-I) 9ir. 1396.

Dritte efec. Feilbietung.
^om l. l. Bezirksgerichte Kra,ndurg

wnd besannt gelben, daß die in der
««lutionssache der,. ,. Finanzprocuralur
^ Schach aegen Johann Slopar von
Attach pcto. 70 si. 48 kr. c. 8. c. mil
«e'chtlde vom 9. Jänner l. I . , Z . 145,
°uf " n 2. Mürz und 2. Apr i l l . I .
unseordneten zwei ersten Realfeilbictun.
»ln als abachallen erllürt werden, und daß
" btl der auf den

2. M a i 1 8 7 «

V^bne len Eit len eiec. Feilbielung sein

io ^ '̂ ^lzlrlsgericht Krainburg am
'V-Februar 1878.

^ ^ ^ y Nr . 1089.

Executive
^ealitäten-Versteigerung.

l>k,« ^ l- Bezirksgerichte 'Sittich wird
"annt gemacht:

NW../ I" "ber Ansuchen des l. l . Steuer.
^ « T t t t l c h die e^c. Versteigerung der
»chLr! ^ Korevc von Maledule Nr. 6
ten j ' »erichtlich auf 1885 fi, geschah-
s ^ « ?lu»dbuche der Herrschaft Sittich
i o ^ t ) ..,». Urb..Nr. 15) und 15'/ . vor-
255ss ° " Nealilülen wegen schuldigen
tlllNs ^ " ° ^ l « " und hiezu drei steilbie.
°us de ^ " ^ " ' ""^ ^ " " ^ " ^

^ ^ . 2. M a i .
" zwt't' auf den

l»e dritte auf den
i t ^ l / ' I u l i '878.
ill der lÄ " " ' ° ^ °°" l " bis 12 Uhr.
^«eoi^ . ' ^ ^ ^ " i > t i mit dem Anhange
bei ^ " " " d r n . dah dlePfandrealitaten
«tn od., <u^' " "^ El i ten ,«c,lbielu„g nur
dtt ^ , . ° " dem Schätzungswert, bei
^ntlln«. I' °ber auch unter demselben

^»tlltben werden.

i"<l>t«^^^'lalion«btdinanisse. wornach
"̂bc>lt " " ' " " M i l i t a n t oor gemachtem

^Nolio..«, " " ^ Vaft.um zuhanden cxr
!'l ^ " " ' ' ^ " " " lcgrn Hal, sonn
^ ^ ' ' ' ^ p r o i o l o U e und die Grund.
^N Nf , / . " " " ^ " " ber diesgerich».

l l s ^ ' l ralur e,n^e,ehen wcrdcn.
l"ar 1 i A ^ s " i c h l Diil.ch am 1?lm

" l l ^ s T - ^ — - - - .
^ Nr. »280.

^,.... Aecutive
^ ' ^ " ' V e r s t e i g e r u n g .

3 ^ ^ b e r Ansuchen des , . l . b l ^
> n ^ die ^ .« t rs le lgerung der

) ? ^ d y"lch auf > 9̂0 si. geschätzten.

^ l l l g t t ^ „ , °"lommmden Nealilül
^Ung t " " ° ^ " u drei geilbietung«.

^ ) " " w o r ? '.' . " " bem Anhange
^ . l r s t ^ ^ ' ' . daß die Pfandrealitü.
^ °^r üb«r d e « . ^ " " ^ ' lb iel i .ng nur
^ ' U « n aber ^ " " n g s w e r l h , bei

^ . 5 ^ r r " X"<".
^ " " r ^ ^ wornach
'"'<» n'" wft,,. « ̂ °"l oor gemachtem

> ^ 7 l ° m m s ^ " l . . m zuhanden de.

V v > ° " l i l , . , , ' " ^ "nd d5r V.und.
. ^ 7 v r a . u 7 i n ^ b" die.aer.chl.
^ , ?^Nl«»tri^? ^ " " " "en
^ ^ » " . c h l änlich am llbsten

^ s i e c u t i v e " ' "

^ ^ ^ ^ b e s I ^ z S t « .
"l'l l tr isw.'"" ^^steiaerun«

. "N"'l von Gludt.lz ue-

hürigen, gerichtlich auf 2464 fl geschützten,
im Orundbuche der Herrschaft Sittich
(Zeldaml) »ub Urb. -Nr . 134 und 135
vorlommenden Realilüt wegen schuldigen
20 ft bewilliget und hiezu drei Fcilbie»
lungs Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2. M a i ,
die zweite auf den

13. J u n i
und die dritte auf den

1 1 . J u l i 1 8 7 3 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilat
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über de>n SchÜtzungswrrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die tticilalionsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant oor gemachtem
Anbote ein lOperz, Padium zuhanden der
Licitalionslommission zu erlegen hat, sowie
da« Schahungsprotololl und der Grund»
buchssflracl lönnen in der diesgericht»
lichen Visgislratur eingesehen werden.

K. l. Vezillsaerichl Sittich am 25sten
stebruar 1878.

(1407—I) Nr. 1281.

(ifecutive
NealitäteldVersteigerung.

Vom l. l. Bezillögerichlc Sittich wird
bclannl gemacht:

<is sei über Ansuchen des l. l. Gleuer
amle« Sillich die rfec. Versteigerung d,r
der Theresia Volla von Za^orica achb.
rigsn. gerichllich auf 15)0 fi. geschü l̂ei».
im Gluodbllche der herrschast Slllich
(Heldllml) »uli U,b.»Nr.30 vorlommendsn
NealitÜl bewilliget und hiezu drei ftlilbie«
lungs'Tagjahllngen. und zwar die erste
auf den

9. M a l .
die zweite auf den

13. J u n i
und die drille auf den

4. J u l i 1 8 7 8 ,
jtdesmal vormillags von 10 bis 12 Uhr,
l» ^ ' ichlKlanzlei mn den> Anhange
a>,,. worden, daß die Pfanorealllal
vll der tljlen und Msl l ln ss«ilb>elung nur
um odrr über t»em Schatzonaswerlh, be>
der drillen aber auch unler deniselben hin«,
ang'glbrn werden wird

D>e ^icilationsbedinglilsst, wonach
il,sblsont»ere »edel visitant vor gemachllm
Onbole eln lOpsrz Vadlum zuhanden der
^icilalionelomnniston zu erlegen hat, sowie
das SchätzimaOprolololl und der Grund,
buchslflra.t lbnnci, in der dleogerichl-
lichen Nsglslralur eingesehen werden.

lt. l. Oezlrlbgericht Sillich am ^sten
Februar 1878.

(1405-1) Nr. 1316.

lifecutive
NealitateN'Versteigcrung.

^jom l. l. Vezirl«gerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

2s sei übcr Ansuchen der Ursula Rogel
von Schuschiz die ef,c. Bs^fteiarrung der den
Josef und Therlsia von Trlbsj
gehürigen. gerichtlich «,i, ., ^, i l . geschützten,
im GlUlldbuche der Herrjchasl Sil l ich
(Neu^s '. Urb,.?ir 1R>' , twrlom.
mendei, Uen bewilliget und hiezu
drei Fellv'etungs Tagsatzungen, und zwar
die erste aus den

9. M a i .
die zweite auf den

13. J u n i
und die drille auf den

4 J u l i 1 8 7 8 .
jedesmal vormilcia« von 9 bi« 12 Uhr.
«n oer O l : si m»l dem
angeordnet l . . . , . , , . ^ah die Hsaüdic».
be» der ersten und zwrilen stlilbieluna nur
um oder über dem Echüyul^swerhe. bei
der drills^ clbrr auch unler demselben
h" :,.

........„obedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Vilitant vor aemachtem
Anbol^ ' der
Vlcilai !?i,

die Schütz».,.^plolosoll. und dll
buch»,f,rlls,e tonnen <„ der di>.«.. - .
lichen Registralur eingeschen werden.

K. l . Vezirlsgerichl Gtllich am 28sten
gebruar 1878.

( 1 3 9 9 - 1 ) Nr. 786.

Erec. Realitätenvertauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Pölland 8Ut> «eclf.Nr. 560 oorlommcnde.
auf Jalob Rom aus Majerle Nr 1 l
dergewahrtt. gerichtlich auf 10<i0 ft. be.
werthete Realilal wird über llnsuchen
des Johann Jell i i von Gollschce, zur
Einbringung der Forderung aus dem
Bergleiche vom 30. Jänner 1858. Zahl
423. Ginanlwortung vom 8. Ma i 1869.
Z . 6077. Cession vom 10. März 1870,
und Oinanlwonung vom 26. November
1876. H. 9670, pr. 286 ft 65 lr. ü. « .
sammt Anhang, »m

12. A p r i l und
2 4. M a i

um oder über dem Schatzungswerlh und
am 28. J u n i 1878

auch unter demselben in der Gerichtslanzlei,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an den
Melslbielenden gegen <lrlag des lOpcrz.
Badiums fellgebolen werden.

K l . Ve;ir?«gericht Tschernnnbl am
8. Februar 1878.

(1361—1) Nr. 6644.

(izecutive
Realitäten Versteigerung.
Vom t. l. Oezlrlsgelichle «aas »ird

belannl gemacht:
E» jei Über Ansuchen des perrn ^ranz

1?eie von Allenmllltl die efec. Versteige-
rung der dem Georg Koico« von Pod»
laa« geheriaen, ae,ichtlich auf 200 ft.
ueschützlen, im Giundouche ^ " n
St . Pelri (Kaplaneiglll) «ub U
U^lf.-Nr. 8 oorlomnlsnden Rrali al bcwil.
llpel und hiezu diei Feilb»clun^»'T2^satzun.
gen, und zwar die erste auf den

6 M a i ,
die zweite auf den

b. J u n i
und die dritte auf den

ü. J u l i 1 8 7 3 .
jedesmal oormillags von 10 bis 12 Uhr,
in der Umtslan^cl mil dem Anha»ze an»
geordnet worden, dah die Pjandrealilä:
bei der eisten und zweiten Heilb»e uny
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der drillen aber uuch unler demselben
hlnl^ngt^cbcn weiden wi>o.

D u Ailllalloxsbedlnanlfse, »ornach
lnsbesondtll jeder ^icllanl vor ^emachlem
Ai.bl) e em lOper^. Badium zuhanden der
^Ultlllioüslommlisw!! zu erleben hat, sowie
da« Schatzul!»<bplolololl und der G^uild»
buchbez »acl lünnen in der biesgelichl-
llchen Vie^istialur einaesehen weiden.

K. l. Dezillsgerichl ^aas am 23sten
September 1877.

(1366—1) Nr. 8552.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom l. l. VezirlSgerichlc ^aas wird
belannt gemacht:

<is sei über Ansuchen der l . l. Finanz»
procuratur in ^aibach die erec. Versteigt'
rung der der Hranziel " in Pudob
geh0r,uen. gerichtlich a,. ?l. geschütz.
ten Realitülen »ud Urb - N r . 147 »ü
Grundbuch Hallerstlin, dann ^!^ ^ " " >
Grundbuchö'Nr. 122 2 l 4 »<j ^
Schnecberq und 5lik Uri
Grundbuch Fillüllilche S l . , ,
bewillige«, und hiezu dre« ttellvlelung».
Tagsatzungen, und z»ar die erste auf den

13. Mai , !
die zweite auf den

14. J u n i
und die dritte auf den

12. J u l i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormillaa« von 9 bis 12 Uhr.
in der Oeoltii ' > Anhange
angeordnet wi . ^ealilalen
hsi l>er ersten und zweiten tfliivletung nu»
un. oder über dem Schützunaswerlh. bei der
drillen aber auch unler demselben hintan
gegeben werden.

Die ttilitlltionsbfdingnisse, wornach
msbejondere ^ anl vor gemachtem
«lübole ein I . ^. , ^c îum zuhanden der
Licitalion<>komm!ssion zu erligcn Hal. sowie

" ^ ^llngsprotoloUe und die Grund
^cte lbmien in der diesgerichl»

schell Relliilralur einaesehsn werden.
K l. Vezirlsgericht i.'aae am 5lcn

November 1877.

(1421—1) Nr. 676.

Executive Feilbietung.
Vom l. l. Vez,rlsger,chie Scnojelsch

wird zur Vornahm, der öffentlichen Keil-
bielung der auf 1396 ft. s. W. gejchatz-
ten, dem Johann Dolenc von Hrenowiz
gehvrigen, im Orundbuche T<i Gut Neu»
lussel 8ub Urb.-Nr. 62. Tom. 1., Folio
506 oorlommenden Vtealilül der

27 . A p r i l
für den ersten, der

29 . M a i
für den zweiten und der

3. J u l i 1 8 7 8
für den dritten Termin mit dem Veisatze
bestimmt, daß diese Realität, wenn fte
bei dem ersten ober zweiten Termine nicht
wenigstens um den Schützungswerth ver-
lauft würde, bei dem drillen Termine
auch unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormittags hiergericht« zu erscheinen und
sönnen vorläufig den Grundbuchstand im
Grundbuchsamle und die Feilbietung«.
bedingnifsc in der Kanzlei des obgenannten
Vczirlsgerichles einsehen.

K. l . Vezirlegericht Genosetjch »m
18. Februar 1878.

(1443—1) Nr . 214S.

(^ecuiwe
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Vczlrlsgerlchle M l a i wird
belannt gemacht:

<is sei über Ansuchen des Josef «a«.
polnif in Lole die erec. Versteigerung der
der Mar ia Naspotnil von S t . Georgen
gstm !N,„ qrr-ichtllch auf 1200 ft. gejchatz.
le: ,. im Orundbuche »cl Oallenegg
»ul̂  ^ i l i . ^ r . 77, p»z >t33, bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

7. M a i ,
die zweite auf den

7. I u n i
und die dritte auf den

». J u l l 1878.
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in der Oerichlsfan^si, l . S l o i l . mi i dem
Anhangen: nd»
reaMal bei . . . > oie»
lung nur um oder übe« gs-
werlh, bei der dril len aber u « ^ »i,iei oem»
selben hinlana-q'bsn werden wirb.

Die ^ ''eblnanisse, wornach
insbcsondel! , l lanl vor gelliachlem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
^il itationslommission zu erlegen hat, sowie
das SchÜtzungsprolololl und der Grund ,
buchblslrlll l lbnnen in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirtsaerichl ^itlal am lOte»
Müz 1878.

(1447—1) Nr. 1695.

Executive
Vvm l l Vezirlsgerichle ^i l tai wird

belannt aemacht:
Es sei übrr Ansuchen der '!ian

s,!l s l fs ?>,, s<> i l ! ' ! !!!!^ d,r i,!-. ^ ^Us

ich aus 235 ft.
niu l i iu l , >̂n» Einl. Nr. 2 der
inde ^iberga, belrilligel und

l,ilzu dlt l ^lilbietungsTassatzunaen, und
zwar die erste auf den

7. M a i .
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

8. J u l i 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von I I bis 12 Ul»r
,„ der hiefiaen «mlstanzlei mit dem « „ '
hange angeordnet worden, bah f. j , Psano,
rlol i lal bei der ersten und zn .,j„
lung nur um oder über den» ^ ......,,«A.
werlh. bei der dritten aber au« unler dem-
selben hintangsgeben

Die ^c i lat 'um wonach
msbesondsre j.drr V.l.lus,» v> 'M
Anbots s!!1 1s»p,^i N. , , , l . , , . . s^l

^ l w»e

bucdesxlsacl spn^-n in ft" t»»e,ee'<chl-
lichen meld'N.

K . am 28sten

3lbru« 1U78.
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„The m öresham"
Lebens -Versicherungs-Gesellschaft In London.

Filiale fiir Oesterreich: Wien, Opernring 8.

Rechenachafts - Bericht
vom I.Juli 1875 bis Ind. 30. Juni 1876: vom I.Juli 1876 bis inci. 30. Juni 1877: ^

Activa Frca. 57.195,329 15 Actira Frcs. 5 9 ; l , ' jS8Ü
Jahreseinkommen aus Prämien und Zinsen 12.255,664 80 Jahreseinkommen ans Prämien and Zinsen „ 12.'0*'1

AtMxahloofeo fur Versicherungs- and RentenTertrlge, Rückkäufe etc. Aaszabiima,.n far Versicherungs- und Renten rertrlge, Rackkiifs) t U . ^ n o ö ^
seit 1848 „ 69352 ,21210 » 77.000.Vw

In der letzten swölfmoiiaUichenGtaichaftoperiode trurden bei der OeseU- Inder ...: A ulf monatlichen Geschaftsperiode wurden bei der Gesell- « « 7 6 9 -
schaft fQr „ 44 .996 ,275- - «<:hatt für „ .r,6.7»-'

neue Antrage eingereicht, wodurch der Gesammtbetrag der in den letxten neue Antrage eingereicht, wodurch der Gesammtbetrag d w in den lettt#>n AOOOOO''
22 Jahren eingereichten Anträge sich auf mehr als H 767.000,000•— 23 Jahren eingereichten Antrage sich aas mehr als 821 ,QW,

atellt. stellt. .,v
Die Oeadisebart abernimmt zu festen Prämien Versicherungen ans den Todesfall mit 80 Percent Gewinnantheil oder anch ohn« Antheil am Gewinn, ferner ^ ' ^

und ans rerbondene Leben; schliesst Renten- und Ausstattung;»vertrage ab; gewahrt nach dreijährigem Bestehen der Polieren den HOckkauf fQr Polizxeo auf Tode»t* ^
getniatcht, welche hiezu berechtigt sind. oder stellt fQr Po l i s cn au/ Todesfall nach dreijährigem und fQr AussteuerTersicherungen nach fünfjährigem Besteben redneierte PoU*ce

tux w«lche dann keine weiteren Zahlungen IU leisten sind.
Prospecte und alle weiteren Ausschlösse werden ertheilt durch die Herren Agenten und von dem

General - Agenten für Krain, Kärnten und Südsteiermark
Talentin KcNcliko,

Triesterstrastt ST. 3 in Laibach. , (781)

«rohe Auswahl von

3amen> unl! ^.mller^ürzen.
G«r»it«re«. »«illen u»l» sarbi««» T«rü«-
»fen. Glace:. Wavb- n. Hwirn-hanVichutze»,.
»hlnnsns. Netzen. Hingen. Tchleier» u. s. w-
<l4ZV) 3 - 1 bei

A.. EsSerliart,
L a i b a c h . S t e r n a l l e e N r 5 ,

Möbclucrkauf.
D«unerst«g den l «lvr i l l^T^. vor«

mittag« 9 Uhr. »erd? 3<h«>enb«rgl
«sie 5lr. 4 <,q°lden>
mehrere Möbel, ein großer Epiegel,

ztupfergeschirre:c.
verällhert, <N70) 2—1

Köchin und Küchen-
madchen.

Kür eine B«b»h»ileftll»r»ti»» in s»»-
fta>", , ' ' ^ / , ^
tr

!- I',! ,̂ s) l'>' »rul inie
' aber eine ^eschiclte

a
b

o ,_.. _ .
ich durch
' i lbr von

^>! >)vrl. uno . >'!tsl
0^ ,'Nl"? cin ,̂  nem

!!>ch

', ' „op«l

sttah«, <»NlMniss'sche'z va^ls

<5ult- und Einkehr-
wirthshuus

(144.?) H—3 in ,

Illyr. Feiftrlz
sucht einen tüch t ig HV^^td. ^ z"qle,ch fur
«ine varzußliche ^

NHHere Vedü

E i n z w e i Ttock hohes

HauS
in Vaitsch N,. so smmnt

Heckern und Wiellil
ift au« ' " ^
beim <l ^l4

LIYKAM-JOSEFSTHAL,
Actien-Gesellschast fur Papier- und Druckindustrie in Graz«

Die

siebente ordentliche Generalversammlung
der

Action» re ton IJC>kam-«I<»«< sNlhal
findet uf

Sonntag den 28. April 1878, am 11 Uhr vormittags, in Graz im Lokft'e

(jresellschaft, Stempsergasse Nr. 7, statt.
G e g e n s t ä n d e der V e r h a n d l u n g :

1.) Rechenschaftsbericht und Vorlage der Bilanz pro 1877.
2.) Bericht de« K' ' *•-" *HISSM pro 1877.
3.) Besen Inswfassu. de« Reingewinnes pro 1877.
4 ) Wahl von fünl \< ')
5.) Wahl des Ke<:hnui.„ - -chnsses. tr«r%

Jene Herren Actionäre, welche bei dieser Generalversammlung ihr Stimmrecht ausüben j^W^,
— ' '\ ipii. ihre Actien mit den noch nicht fällig" '' ; oris bis 14. April 1. .1. b-' : " '"r ^r $>

. ^li'inpsergafae Nr 7, oder in der Fabrik .1 bei Laibach zu hinterleg ' ' a t
ttmutionsknrte, auf welcher die Vollmacht bei Uebertragu ug des Stimmrechte» vo« Actiooar »unr-uinlien

OKAZ, 29. März 1878. Der VcrWÄltÜOK*1"* ^
•) Die Neawa! • itatt für di« nach g 15 d«r durch Ablauf der Fanrtionndanor r.u.n hunisLr fat>ctl

Herren K a r l Gal I4 . Jos. i . und J. ü u . flir ilr-n v<T»t' i m K r i n l n r h r,»»nk HDfl <lcn vnr AI»»01 .^i
daaer aoagetretenen Hetrn K»ri t ihrnpycr i:, wied». ^ »icb ""

5 r!0 An dpr fjpnrralTrr^amTTiliiT linruT) ,\ " k 0 0 " i,^1

Vollmacht du- . r Vollm». ^rath»- l^ t i m l D fr»«>cD

.i werdf-n . lUpraa^ntan^o. w
BevoHmachtic : jß eio« ?,ft ^

ilang ihr Stimmrecht aaiab«n wolka, h»be« JL. öe»«11 /
10 ActMO. uod zwar spaiesteo« 14 Tage vor dem läge tkx AbiiaJtuog der Generalrenammlimf bd den K***** d în"
hinterle«pn nmatTt^m V

% 4.3, alioea 2. Die mit den n<>thig«B F um in Drack ff«l<fte Jahr«bilaru kann 8 Tafe TOT der u « ^ ( H ^ .
ton den stimmberechtigten Aetionaren auf dem Orv ireau in Kmpfanf feaommtn werden ^~-~^^~^i>0f

Earl S. TilL
Vuch-^ Papierhandlung,

«athausplatz ^ l und Unter der
Trantschc 4.

Reich sortiertes ^aaer v Vnrea» u T,«pt«ir'
«eHnifite», Papier. Tchreib und ^eichn»nss«

Materialien.
D«0 Ne«este i» Pavierronfecti»».

«legmtte « » » , « » » « »,f VrisfpaVier^, ««>
<l«»»«rts. «nnahme »>n «eftell»»«« «»s

sifittartcn. l«/^l) 15

(145U-I) Nr. ,41^.

Kuratorsbestcllunq.
Den Tabulargläubigern Nn^' -- " -

mel. Paul Kosir. NalsiNin ̂ ^
Ma^ek. Paul Oolicic. Grcgor und Ägültza
Maies. N«ath<l Ielouian, btziehungsweije

ihren unbekannten Erben und Itechtsnach»
folgern wird ein Kurator ln der Person
des Herrn Mathias Killer von Lack auf.
gestellt, dekretiert und demselben der in
der Eiecutionssache de« l. t Gteueramte«
gegen Jakob Ma^ek von Seinanslana«
pcto. '^ft fi. 2.^'/, kr. erfiosssne Meal-
frilbietungsbescheid oom l7. Februar 1878.
H. 735. zugestellt.

K k. Vchrksgericht Lack am 22ften
März IY78.

( l 4 5 9 — l ) Nr. 1l5i9.

Kuratorsbestcllung.
Dem unbekannt wo befindlichen Oe<

*'"^ 'n Georg Kotalj »,rd Herr Malhia«
von Lack zum Kurator »ä a^Uim

^ul^.,tellt. dekretiert und demselben der
Klagsbejcheid oom 8. M«rz 187V, Hahl

1159, »o»tt zum orbenlllich ^ „
Verfahren die Tags«tz«"s " ^<l

vormittags 9 Uhr. tziel«"»" ^

K, , Ve,ir,sae"chl ^ ^
V»rz 1878. ^ ^ ^ - ^ ^ ^ c . ^

bach, nun P l e i i ° c a . w . r d ^ . o r . l F
°o"Oberl°iba4 ,U" 7 h i H F '
und e« wird
Meiftbot«.«<r.«5llu^
Iünner l. I . Z , b ^ ' ^

K. l. Bezirks«"»«' ^ ^
22. «ürz l « ^ ^ ^

Dr»«l ,n> V«rl«, v,n I« » sleinm«yi ck Z«^, »««b,rg.


